
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis München
Gemeinde Taufkirchen

Baudenkmäler

D-1-84-145-9 Am Bahnsteig 1; Nähe Am Bahnsteig. Ehem. Bahnhof Taufkirchen-Unterhaching,
zweigeschossiger historisierender Blankziegelbau mit Schopfwalmdach, um 1900;
Nebengebäude, eingeschossiger Backsteinbau mit Satteldach, gleichzeitig;
Nebengebäude, erdgeschossiger Backsteinbau mit flachem Walmdach, gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-1-84-145-1 Hohenbrunner Weg 20. Wohnteil des ehem. Wohnstallhauses, sog. Beim Kaindl,
zweigeschossiger Blockbau mit flachem Satteldach, umlaufender Laube und
verbretterter Giebellaube, 1776.
nachqualifiziert

D-1-84-145-2 Hohenbrunner Weg 25. Wegkapelle, innen halbrund geschlossener Rechteckbau mit
breitem Traufgesims, bez. 1923.
nachqualifiziert

D-1-84-145-3 Münchener Straße 1. Gasthaus, zweigeschossiger verputzter Flachsatteldachbau mit
profilierten Vorköpfen und seitlichem Anbau, um 1800.
nachqualifiziert

D-1-84-145-10 Münchener Straße 10. Pfarrhaus, zweigeschossiger Steildachbau mit rundem Steherker
an der Ecke und Relief, im historisierenden Heimatstil, von Joseph Berlinger, 1909;
Rundbogenportal, massiv, gleichzeitig; Garage, Massivbau mit Steildach und Traufband,
gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-1-84-145-4 Münchener Straße 12. Ehem. Bauernhof, sog. Beim Wolfschneider, jetzt
Heimatmuseum, zweigeschossige Hakenhofanlage mit flachem Satteldach und
verputztem Blockbau-Wohnteil mit traufseitiger Laube, um 1800.
nachqualifiziert

D-1-84-145-11 Nähe Ritter-Hilprand-Straße. Kriegerdenkmal zur Erinnerung an den Krieg 1866 und
1870/71, große Gussfigur von Hygin Kiene, 1910; über Sockel mit Gedenkinschrift für
Kriege 1866, 1870/71, Ersten und Zweiten Weltkrieg, nach 1945.
nachqualifiziert

D-1-84-145-8 Pötting 1; Pötting 3. Hofkapelle St. Sebastian, kleiner Putzbau mit Apsis und Portikus,
modern bez. 1867; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-1-84-145-7 Ritter-Hilprand-Straße 1. Wohnteil des ehem. Bauernhauses, sog. Beim Markl,
zweigeschossiger Einfirsthof mit Blockbau-Obergeschoss, umlaufender Laube und
verbretterter Hochlaube, Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-84-145-6

 Anzahl Baudenkmäler: 10

Ritter-Hilprand-Straße 2; Ritter-Hilprand-Straße 4. Kath. Pfarrkirche St. Johann Baptist,
romanischer Chorturm mit Rundbogenblenden und Zahnschnitt des 13. Jh., Langhaus
und polgygonalem Chor durch Michael Pröbstl 1737/38 grundlegend umgestaltet und
zugleich Turm erhöht, Dachtragwerk des Turms von 1762 (dendro.-dat.); mit
Ausstattung; Friedhof mit Grabdenkmälern des 19./frühen 20. Jh.; Friedhofsmauer,
massiv; Leichenhalle, kleiner Putzbau mit Seitenflügeln, im spätklassizistischen Stil,
Ende 19. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis München
Gemeinde Taufkirchen

Bodendenkmäler

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7935-0052

Siedlung frühen Bronzezeit, der Spätbronze-/Urnenfelderzeit, der Späthallstatt-
/Frühlatènezeit, der mittleren bis späten Làtenezeit, Villa rustica der römischen
Kaiserzeit sowie Körpergräber des Endneolithikums (Glockenbecherkultur) und der
frühen Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7935-0055

Siedlung und Körpergräber der späten römischen Kaiserzeit sowie Siedlung des frühen
Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7935-0060

Körpergräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7935-0061

Körpergräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7935-0062

Siedlung der Bronzezeit, der Urnenfelderzeit und des frühen bis hohen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7935-0063

Siedlung der Bronzezeit sowie Siedlung und Körpergräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7935-0064

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7935-0065

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der Bronzezeit, der Urnenfelderzeit, der
Hallstattzeit und der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7935-0137

Siedlung der Urnenfelderzeit und der Hallstatt- oder Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7935-0142

Siedlung der Bronzezeit, der Hallstattzeit, der Latènezeit und des frühen Mittelalters
sowie Körpergräber der mittleren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7935-0143
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Bestattungsplatz mit Kreisgräben und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7935-0145

Bestattungsplatz mit Kreisgräben vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7935-0257

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Johann Baptist in Taufkirchen und ihrer Vorgängerbauten sowie Siedlung
des frühen bis späten Mittelalters
nachqualifiziert

D-1-7935-0290

Körpergräber vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7935-0292

Siedlung und Körpergräber des frühen, älteren und hohen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7935-0294

Reihengräberfeld des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7935-0316

Siedlung mit Hofgrablegen und Grubenhäusern des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7935-0317

Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-1-7935-0324

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7935-0332

Verebnete Grabhügel mit Kreisgräben vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 21

D-1-7935-0333
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